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Mehr als 21.000 Bürger aus dem Olper, Wendener und Drolshagener 
Land sind Mitglied unserer Bank!

Wir sind mit den Menschen vor Ort eng verbunden und vor allem Förderer unserer 
Mitglieder. Daher handeln wir nach den genossenschaftlichen Werten: Verantwor-
tung, Respekt, Solidarität und Partnerschaftlichkeit stehen für uns im Vordergrund. 
Als starker Finanzpartner unterstützen wir unsere Mitglieder bei der Verwirklichung 
ihrer Ziele und Wünsche: individuell und fair.

Dividende von zurzeit 5,5 % auch von exklusiven Vorteilen im Bereich der Kontomo-

www.voba-owd.de

„Alles geben!“



Vorwort
Schade das es für unsere Damen 2 und unsere
als JSG um Punkte und Tore spielende männli-
che B-Jugend am Ende nicht ganz gereicht hat.
Jeweils Vizemeister und eine gute Saison haben
beide Teams natürlich trotzdem gespielt.
Mit der weiblichen B-Jugend (Aufstieg in die
Westfalenliga) und unserer 3. Herrenmannschaft
(Aufstieg in die Kreisliga C) haben zwei SC-Mann-
schaft den Titel in Ihrer Klasse gewonnen. Sehr
gut, herzlichen Glückwunsch und alles Gute in
der neuen Umgebung.
Mit unserer Damen 1 (Landesliga), B-Mädchen
(Westfalenliga) und Herren 1 (Bezirksliga) stel-
len wir auch in der neuen Saison weiterhin drei
überkreislich spielende Mannschaften.
Die Anzahl unserer Teams und die jeweiligen
Ligenzugehörigkeit sollten uns SC’ler schon Stolz
auf das blicken lassen was in den letzten Jahren
entstanden ist.
Aufgrund der Altersstruktur vieler SC-Teams kön-
nen wir auch auf Erfolge in der Zukunft hoffen.
Unser Hauptproblem im sportlichen Bereich liegt
natürlich an unserem Sportplatz. Dieser ist na-
türlich nicht mehr in einem Zustand wie auf

vielen anderem Plätzen. Kein Wunder, spielen
wo anders eine oder evtl. auch zwei Senioren-
teams und ein paar Jugendmannschaften sind es
bei uns alleine 6 Seniorenteams. Dazu noch 12
Jugendmannschaften (darunter drei weibliche).
Logisch das der Sportplatz somit unter Dauerbe-
lastung steht und dies seine Folgen hat. Über
kurz oder lang muss der Platz saniert werden.
Dies bedeutet enorme Kosten. Und das eigentli-
che Problem wäre auch danach noch nicht ge-
löst. Denn wenn wir keine zusätzlichen Platzka-
pazitäten bekommen, sieht unser Sportplatz in
einigen Jahren wieder so aus wie heute. Hier
kommt also noch eine große und wichtige Aufga-
be auf uns zu.
Jetzt heisst es aber erstmal den Sommer und die
noch freie Zeit geniessen. Der SC-Vorstand
wünscht allen Spielerinnen- und Spielern, Trai-
nern, Betreuern, Vorstandsmitgliedern, Sponso-
ren und Gönnern eine schöne Sommerzeit und
bedankt sich für alles was auch in den letzten 12
Monaten wieder geleistet worden ist.

Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
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1. Mannschaft

2000/2001:
2001/2002: 15. Bezirksliga Gr. 5

2005/2006: 5. Kreisliga A2
2006/2007: 2. Kreisliga A2
2007/2008:
2008/2009: 14. Bezirksliga Gr. 5
2009/2010: 2. Kreisliga A
2010/2011 : 2. Kreisliga A

2013/2014: 11. Bezirksliga Gr. 5
2014/2015: 12. Bezirksliga Gr. 5

Meister Kreisliga A2

MeisterKreisliga A2

Mit dem letzten Saisonspiel gegen den RSV
Meinerzhagen ging die insgesamt 10jährige-
Amtszeit von Trainer Oliver Kalisch (45) zu Ende.
Trotz zweier Bezirksliga-Abstiege wird der Name
„Oliver Kalisch“ immer mit den größten Erfol-
gen des SC Drolshagen nach der Jahrtausend-
wende in Verbindung bleiben. In der Saison 2000/
2001 gelang ihm noch als Spielertrainer der über-
raschende und sensationelle Aufstieg in die Be-
zirksliga, wie auch 2008, als sich die Erste
zunächst im Meisterschaftsfinale in Hillmicke
und anschließend in zwei Aufstiegsspielen ge-
gen den SV Serkenrode durchsetzen konnte. Mit
dem Klassenerhalt 2014 & 2015 rundete Olli
seine dritte Amtsperiode am Buscheid ab. Unter
seiner Leitung wurden in all den Jahren Eigenge-
wächse wie z.B. Patrick Stamm, Christian Beek-
huis, Christian Jeck, Tim Willmes oder Thomas
Hilbig zu echten Größen und Aushängeschildern
des SC Drolshagen. Mit seiner akribischen Ar-
beitsweise und seiner Fähigkeit die Mannschaft
stets zu motivieren erarbeitete sich Olli in 10
Jahren ein hohes Standing bei den Verantwortli-
chen des SC.

Bilanz Oliver Kalisch:Bilanz Oliver Kalisch:Bilanz Oliver Kalisch:Bilanz Oliver Kalisch:Bilanz Oliver Kalisch:

Den SC Drolshagen wird auch Michael Burghaus
(46) verlassen. Nach einer Saison als Co-Trainer
zieht es den aktuellen Olper Schützenkönig zur
SG Elben/Kleusheim. Bereits Mitte der 90er Jah-
re war Michael als Spieler und Trainer am Busch-
eid aktiv. Seine Stärke bei ruhenden Bällen und

Olivier Kalisch und Joachim Stachelscheid S

seinem linken „Schlappen“ wird vielen Älteren
beim SC noch in Erinnerung sein. Die Stärkung
des Zusammenhalts innerhalb der Mannschaft
und die Motivation sind spezielle Fähigkeiten
des Trainers Michael Burghaus. Auch neben dem
Platz verdiente sich Michael als „Entertainer“
Bestnoten. Durch seine stets positive Art wird er
immer ein gern gesehener Gast am Buscheid
bleiben.

Ein großer Dank gilt auch Torwart Sebastian
Maraun (26), der seine aktive Karriere beenden
und in der kommenden Spielzeit die Stelle des
Torwarttrainers bekleiden wird. Sebastian kam
zur Saison 2013/2014 von den SF Dünschede zum

SC Drolshagen wünscht Oliver Kalisch und Mi-SC Drolshagen wünscht Oliver Kalisch und Mi-SC Drolshagen wünscht Oliver Kalisch und Mi-SC Drolshagen wünscht Oliver Kalisch und Mi-SC Drolshagen wünscht Oliver Kalisch und Mi-
chael Burghaus für die Zukunft alles, alles Gute.chael Burghaus für die Zukunft alles, alles Gute.chael Burghaus für die Zukunft alles, alles Gute.chael Burghaus für die Zukunft alles, alles Gute.chael Burghaus für die Zukunft alles, alles Gute.

Olivier Kalisch Marco Alterauge Michael Beekuis
und Olivier Weuste
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SCDMichael Burghaus und Olivier Kalisch S

Marco Alterauge, Sebastian Maraun und Michael
Beekhius SC Drolshagen 2015

SC Drolshagen. Im ersten Jahr noch zeitweise
durch Verletzungen zurückgeworfen, war er in
der vergangenen Saison die unumstrittene Num-
mer Eins und der sichere Rückhalt im Tor des SC.
Durch konstant starke Leistungen hatte er maß-
geblichen Anteil am frühzeitigen Klassenerhalt
der Ersten. Erwähnt werden muss, dass Sebasti-
an dem SC noch eine weitere Saison als Torwart
zur Verfügung gestanden hätte, wenn die Suche
nach einem Ersatz erfolglos geblieben wäre.

Olivier Kalisch 1 SC Drolshagen
Alle Bilder von:   Meinolf Wagner
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Jahresrückblick SC Damen 1
Eine Ära ging zu Ende, mit Ablauf der Saison
2013/14 verabschiedete sich Ralf Galler nach 7
erfolgreichen Jahren vom Buscheid. Zur neuen
Saison übernahm Stephan Feist zusammen mit
seinem Co-Trainer Benjamin Gerth und als Tor-
warttrainer sein Bruder Pascal Gerth.
Man setzte sich als Ziel, sich in der kommenden
Saison in der Landesliga zu etablieren und das
nach Möglichkeit in der oberen Tabellenhälfte.
Der Fokus der Vorbereitung stand klar darauf,
die Defensive zu verstärken und die Anzahl der
Gegentore zu verringern. So ging man weg vom
Libero und stellte um auf die 4er Kette. Dies lief
in der Vorbereitung und den Testspielen sehr gut
an, so dass man voller Elan in die kommende
Saison starten konnte. Hier gab es leider gleich
zum Saisonstart gegen die Sportfreunde Siegen
2 den ersten heftigen Nackenschlag.  Unsere
etatmäßige Nummer 1, Rebecca Baberg verletz-
te sich in einer Strafraumaktion so schwer an
der Schulter, dass schnell klar war, dass für sie
die Saison gelaufen war. Aus Mangel an Alterna-
tiven stellte sich Jessica Meinerzhagen zur Ver-
fügung. Zwar schon in einigen Jugendspielen
eingesprungen stellte sie sich dieser großen
Herausforderung und sie machte ihre Sache au-
ßerordentlich gut. Somit konnte man in den kom-
menden Spielen auf einen starken Rückhalt zu-
rückgreifen. Aber auch die Mannschaft brauchte
in den ersten Partien noch Zeit sich an das neue
Spielsystem zu gewöhnen und den entsprechen-
den Erfolg zu ernten. Das Ergebnis war, dass
man sich viel zu viele individuelle Fehler leistete
und diese oft einen möglichen Sieg oder Punkt-
gewinn im Wege standen. Am Ende der Hinrunde
stand fest, dass man diese schnell abhacken und
die Saisonziele überdenken musste. Hier stand
fest, dass das neue Ziel nur noch Klassenerhalt
heißen konnte. Entsprechend ging man die Rück-
rundenvorbereitung an und es zeigte sich schnell,
dass alle an Bord die Zeichen der Zeit erkannt
haben. Es wurde durch viele Studenten und
auswärts arbeitende zwar nur mit einem kleinen
aber immer bereiten Kader gearbeitet. Dies zeigt
sich auch in den Spielen. Hier stellten sich dann
auch die dringenden Erfolge ein, so das man sich
Stück für Stück von unten befreien konnte. Är-

gerlich waren allerdings die sogenannten 6 Punk-
te Spiele, hier ging man oft zu leichtfertig an die
Sache heran und entsprechend als Verlierer vom
Platz. Am Ende stand aber durch den sicheren
Abstieg  vom Aufsteiger TSV Ihmert, sowie den
Mannschaftsrückzügen von TuS Wickede/Ruhr und
VfL Bochum drei Spieltage vor Schluss der Klas-
senerhalt fest. Positiv bleibt aber die Entwick-
lung im Defensivverhalten zu erwähnen. Man
schaffte es, in der Rückrunde die Anzahl der
Gegentore zu halbieren. Ein Highlight war aber
noch das Pokalendspiel im Mai in Finnentrop.
Hatte man sich schon ein heißes Duell in der
Halle geliefert, Sieger FC Finnentrop. Auf dem
Großfeld legte man eine neue Auflage der
mittlerweile zum Klassiker gewordenen Ausga-
be nach. Hoch motiviert und festentschlossen
endlich auch mal als verdienter Sieger vom Feld
zu gehen, legten die Violetten los und zeigten
sich dem klassenhöheren Favoriten mehr als nur
ebenbürtig. Leider hatte die verdiente Führung
nur bis zur 85 bestand. Die bis dahin einzige
Unachtsamkeit brachte den Ausgleich. In der
Verlängerung bekamen die wacker kämpfenden
SC Damen dann aber in der 105. Minute den KO.
Und leider wieder einmal musste man am Ende
den Finnentroper Damen gratulieren.
Zum Ende der Saison verlässt und Lena Klein zu ihrem
alten Verein LWL 05. Carina Clemens und Ilonka Ba-
berg werden aus beruflichen Gründen auch erst einmal
aufhören. Wir wünschen euch alles Gute!
#Haufeneinfahren
# M a n M u s s N i c h t I m m e r G e w i n n e n U m E i n -
SiegerZuSein
#Eines
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Bäckerei Wilhelm Voßhagen
57489 Drolshagen , Brunnenstr.4 Tel. 979137,

Für alle für dieBrot
mehr ist als die Unterlage

für Wurst und Käse!
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Saisonrückblick 2. Mannschaft
Die 2. Saison in der Kreisliga B endete mit einem sehr
guten 8. Tabellenplatz bei 43 Punkten und einem
Torverhältnis von 62:58. Einer schwächeren Hinrunde
mit nur 17 Punkten folgte eine sehr-gute Rückrunde
mit 26 Punkten , in der die Mannschaft auch spiele-
risch größtenteils überzeugte.
Der Beginn der Saison war durch den langwieri-
gen Ausfall einiger Stammkräfte geprägt, so ver-
letzten sich kurz hintereinander Jörg Alberts und
auch Felix Stahlhacke schwer. Dazu kamen wei-
tere lange Ausfälle von Benno Wigger und Kevin
Schulte, später dann noch von Alexander Sack.
So brauchte die Mannschaft einige Zeit um sich
neu zu finden und aufeinander einzustellen. Auch
die Ausfälle durch Abstellungen an die Erste
Mannschaft erschwerten die Hinrunde, so dass
die Mannschaft sich jede Woche wieder neu for-
mieren musste. Trotzdem gelangen auch in der
Hinrunde einige Achtungserfolge, mit denen die
Reserve das vorhandene Potential andeutete.
So konnte beim späteren Meister FSV Helden
ein 1:1 erzielt werden und auch beim Tabellen-
dritten SV Dahl/Friedrichsthal konnte mit einem
3:2 Auswärtssieg überzeugt werden.
In der Rückrunde lief es dann deutlich besser,
die Mannschaft überzeugte vom ersten Spieltag
spielerisch, auch wenn sie in den ersten 3 Spie-
len an einer sehr schwachen Chancenverwer-
tung scheiterte. So standen nach 3 Spielen nur
ein Punkt statt durchaus möglichen 9 Punkten
zu Buche. Eine Siegesserie mit 7 Siegen in Folge
ließ den SC Platz um Platz in der Tabelle klet-
tern. Gerade die Art und Weise wie der SC in der
2 Saisonhälfte Fußball spielte, überzeugte die
meisten SCler. So beendete der SC die Saison
2014/2015 auf dem 8. Tabellenplatz, wieder als
beste Reserve-Mannschaft. Lediglich die Reser-
ve-Teams der Spvg. Olpe und des FC Lennestadt
sind als A-ligisten besser positioniert. Die Ent-
wicklung die der SC mit dem guten Abschneiden
seiner Reservemannschaften (Zweite, Dritte und
auch Vierte Mannschaft) hingelegt hat, ist aktu-
ell im Kreis Olpe einmalig und etwas worauf der
ganze Verein stolz sein darf.
Bedanken möchte ich mich bei Schole, Marco
und Olli, sowie den Trainern der anderen Seni-
orenmannschaften für die gute Zusammenarbeit und

natürlich bei Johannes Clemens, der einen super Job
als Co-Trainer abgeliefert hat. Nicht zu vergessen
natürlich auch Betreuer Sebastian Blank, der wiederum
klasse für die Jungs gesorgt hat und viele Arbeiten im
stillen erledigt, von denen die meisten überhaupt
nicht mitbekommen, das es was zu erledigen gibt.
Wie geht’s weiter?
Am 14. Juli startet die Vorbereitung in die 3.
Saison B-Liga, dann nicht mehr unter der Leitung
von mir, sondern von Patrick Gebauer. Ich bin
überzeugt, das der SC mit Patrick die absolut
richtige Wahl getroffen hat und glaube das es
der richtige Zeitpunkt ist der Mannschaft einen
neuen Impuls in Form eines neuen Cheftrainers
zu geben. Die Entwicklung der Mannschaft ist
noch nicht beendet. Wenn alle wieder so zusam-
menhalten wie es im Großteil der letzten 5 Jahre
gewesen ist, dann sollte die Mannschaft auch in
der neuen Saison nichts mit dem Abstieg zu tun
haben, sondern stattdessen an die gute Rück-
runde anschließen können.
Für die Reserve; Matthias Würde
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3. Mannschaft Meister der Kreisliga D2

Durch ein 2:2 Unentschieden gegen de SV Dahl II
sicherte sich die 3. Mannschaft des SC Drolshagen am
letzten Spieltag der Kreisliga D Staffel 2 die Meister-
schaft und somit den Aufstieg in die Kreisliga C.
Zahlreiche mitgereiste Drolshagener Fans konn-
ten nach einem klassischen Endspiel in Dahl die
Mannschaft zur Meisterschaft gratulieren.
Für den SC Drolshagen 3 trafen Tim Holstein und
Peter Schürholz und sicherten so den zur Meis-
terschaft benötigten Punkt.
Nach einer, verletzungsbedingt durchwachsenen Hin-
runde, die mit 24 Punkten und einem Torverhältnis
von 36 : 19 Toren auf einem 5. Platz abgeschlossen
wurde, konnte die, in der ersten Saison von Uwe
Rahrbach trainierte Mannschaft die Umstellung
auf 4er-Kette und Raumdeckung in der Rückse-
rie optimal umsetzen.
Mit 30 Punkten und einem Torverhältnis von 27 :
7 Toren wurde kein Spiel verloren gegeben.
Ebenso wurde im gesamten Saisonverlauf bei 11

Siegen und einem Unentschieden am heimischen
Buscheid nur 2 Punkte abgegeben.
Zum Kader der Meistermannschaft zählen:Zum Kader der Meistermannschaft zählen:Zum Kader der Meistermannschaft zählen:Zum Kader der Meistermannschaft zählen:Zum Kader der Meistermannschaft zählen:
Tor: Tor: Tor: Tor: Tor: Pascal Gerth, Peter Lütticke;
Abwehr:Abwehr:Abwehr:Abwehr:Abwehr:Dennis Cernotzky, Franz Lütticke, Ste-
fan (Detto) Emmel, Jonas Meier, Rene Klockner,
Paul Reipen, Nils „Rainer“ Marschall, Hakan
Kiasim-Oglu
Mittelfeld:Mittelfeld:Mittelfeld:Mittelfeld:Mittelfeld:     Tim Holstein, Ervin Kozar, Adrian Par-
cyk, Kerim Parlak, Marcel (Celli) Schlizio, Manu-
el Hupertz,
Simon Stachelscheid, Marco Stahlhacke, Chris-
tian Meinerzhagen
Angriff:Angriff:Angriff:Angriff:Angriff: Kai Olberts, Emerson Quakoli, Feymi
Sampan, Peter Schürholz, Abdul Souleiman, Fre-
derik Heinz
Besondere Genesungswünsche der gesamten
Mannschaft gehen an Jonas Meier, der sich in
einer der letzten Trainingseinheiten eine schwe-
re Knieverletzung zugezogen hat.
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4. Mannschaft
Unterm Strich sind die Saisonziele erreicht worden.
Klar, als Vierte und das im ersten Jahr wäre es natür-
lich vermessen gewesen Wunderdinge zu  erwarten.
Die Mannschaft hat die gesamte Saison über eine
sehr gute Trainingsbeteilung gezeigt und mit insgesamt
8 Punkten (2 Siege und 2 Unentschieden) sind wir auch
zumindest nicht Tabellenletzer geworden. Zudem sind
wir, was angesichts der Tatsache das immer mehr
Vereine nur noch als Spielgemeinschaft am Spielbe-
trieb teilnehmen können, zu jedem Spiel mit
wenigstens 13 meist sogar 16,17 Spielern angereist.
Ganz nebenbei haben wir noch den Fairness-
preis in unserer Liga gewonnen. Also unterm
Strich alles im Lot.
Einziges wirkliches Manko, wir haben keinen
Betreuer. Somit bleiben einige Dinge immer am
Spielertrainer hängen.
Wer auch Lust auf eine lockere Truppe hat in der das
Fußball spielen und der Spaß im Vordergrund
stehen, kann sich gerne bei mir melden oder ab
dem 21.07.2015 Dienstags und/oder Donners-
tags um 19:30 Uhr am Buscheid (Kleinspielfeld) auf-
kreuzen. Beste Grüße Olli Prinz

Saisonabschluß Senioren
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Bewegende Woche vor letztem Spieltag
in Sachen Personal
Eine doch sehr ‚interessante‘ Woche in unseren Perso-
nalplanungen überraschte uns vor dem letzten Meis-
terschaftsspiel am 14.06. Zwei Neuzugängen stand
ein völlig überraschender Abgang gegenüber...
Dienstag morgen ereilte uns die überraschende Nach-
richt, dass uns Joel Stamm, mit 21 Toren mit Abstand
bester Torschütze in dieser Saison, den Verein gen
FSV Gerlingen verlassen wird.
Ein großer Positiver Aspekt an diesem Tag war dann
die Zusage von Torwart Jannis Rothstein, der vom SV
Wiedenest an den Buscheid wechselt.
Das 18-jährige Torwarttalent spielte in der U12/
U13 bei Bayer 04 Leverkusen und wechselte
nach einer Zwischenstation beim SSV Bergneu-
stadt zum 1. FC Köln, wo er bis zur U19 alle
Jugendmannschaften durchlief und u.a. auch in
der Junioren-Bundesliga-West zum Einsatz kam.
Nach einem halben Jahr beim Wuppertaler SV,
ebenfalls in der Junioren-Bundesliga, wechselt
er nun an den Buscheid.
Wir geben damit einem noch sehr jungen
Schlussmann die Chance, sich in der Bezirksliga
zu etablieren und weitere Erfahrungen zu sam-
meln. Durch die Zusage von Jannis Rothstein
übernimmt der bisherige Stammtorwart Sebas-
tian Maraun (26), der durch konstant starke Leis-
tungen einen großen Anteil am Klassenerhalt
des Bezirksligisten hatte, die Position des Tor-
wart-Trainers, steht aber im Notfall weiterhin
zur Verfügung.
Noch am Abend wurde Kontakt geknüpft zu Mike
Gastreich, um die plötzlich neue Vakanz im offensiven
Bereich mehr als nur zu schliessen. Donnerstags konn-
ten wir dann bereits die Rückkehr von Mike zum SC
verkünden, der im Sommer beim VSV Wenden und SF
Dünschende eher unglückliche Aufenthalte hatte. Mike
Gastreich war sowohl im Aufstiegs- als auch im an-
schließenden ersten Bezirksligajahr aufgrund seiner
Torgefährlichkeit und seiner Laufstärke eine wichtige
Stütze im Team des SCD. Mike ist auf allen offensiven
Positionen im Mittelfeld und auch als Sturmspitze
variabel einsetzbar und wird uns nicht nur urch seine
Einstellung um einiges voranbringen!
Des weiteren wird, wie bereits berichtet, Mirko Mes-
ter aus dem Aufstiegskader der Spvg Olpe zum Busch-

eid wechseln. Nicht weniger freuen wir uns auf unsere
Eigengewächse aus der A-Jugend Jochen Viedenz,
Anis Licina, Robin Rohr, Marian Rüsche, Julian Töllner
und Arberint Zekoli.
Des Weiteren wurde der Trainerstab durch Seba-
hattin Yilmaz komplettiert, der als Co-Trainer
dem zukünftigen Chefcoach Matthias Würde zur
Seite stehen wird. Seba begann seine Trainer-
laufbahn beim SV Hermesdorf mit weiteren Sta-
tionen beim TuS Belmicke, dem VfR Marienha-
gen und zuletzt dem SSV Bergneustadt. Als Spie-
ler war Yilmaz bei oberbergischen Vereinen wie
dem SSV Bergneustadt, Barisspor Hackenberg, VfL
Gummersbach oder beim Verbandsligisten SSV Mari-
enheide aktiv. Der SC Drolshagen erhofft sich durch
die Verpflichtung von Sebahattin Yilmaz und dessen
langjähriger Erfahrung eine Weiterentwicklung der
Mannschaft sowohl im spielerischen als auch im tak-
tischen Bereich sowie die Integration der vielen talen-
tierten Jugendspieler, die in den kommenden Jahren
zu den Senioren stoßen werden.

Jannis Rothstein
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Vorbereitungsplan Erste Vorbereitungsplan Zweite

Sonntag 05.07. 11:00 Trainingsstart Drolshagen Dienstag    14.07. 19.15 Training

Mittwoch    15.07. 19.15 Training

Dienstag 07.07. 19:15 Training Drolshagen Donnerstag  16.07. 19.15 Training

Donnerstag 09.07. 19:15 Training Drolshagen Freitag     17.07. 19.00 Testspiel SSV Elspe (H)

Samstag 11.07. 14:00 SV 04 Attendorn (A) Attendorn Sonntag     19.07. 10.30 Uhr Training

Sonntag 12.07. 11:00 Training Drolshagen

Dienstag    21.07. 19.15 Training

Dienstag 14.07. 19:15 Training Drolshagen Donnerstag 23.07. 19.00 Testspiel RSV Listertal (A)

Mittwoch 15.07. 19:15 Training Drolshagen Freitag     24.07. 18.30 Training

Donnerstag 16.07. 19:15 VfR Rüblinghausen Rüblinghausen Sonntag     26.07. 13.00 Testspiel GW Lütringhausen (A)

Samstag 18.07. 13:00 SV Rahrbachtal (H) Drolshagen

Montag     27.07. 19.15 Training

Dienstag 21.07. 19:15 Training Drolshagen Dienstag 28.07. 19.15 Training

Donnerstag 23.07. 19:15 Training Drolshagen Donnerstag 30.07. 19.00 Testspiel SV Hillmicke (H)

Freitag 24.07. 18:30 Training Drolshagen Freitag 31.07. 18.30 Training

Sonntag 26.07. 16:00 TuS Deuz (H) Drolshagen Samstag 01.08. Stadtpokal FC Schreibershof

 

Dienstag 28.07. 19:15 Training Drolshagen Dienstag 04.08. 19.15 Training

Donnerstag 30.07. 19:30 FC Lennestadt (A) Lennestadt Mittwoch 05.08. 19.00 Testspiel SC Drolshagen 3 (H)

Freitag 31.07. 18:30 Training Drolshagen Freitag 07.08. 18.30 Training

Sonntag 02.08. Stadtpokal Schreibershof Sonntag 09.08. 14.30 Testspiel FC Schreibershof (A)

Dienstag 04.08. 19:15 Training Drolshagen Dienstag 11.08. 19.15 Training

Donnerstag 06.08. 19:15 Training Drolshagen Donnerstag 13.08. 19.15 Training

Freitag 07.08. 18:30 Training Drolshagen Freitag 14.08. 18.30 Training

Sonntag 09.08. 15:00 SV BW Hillmicke (A) Hillmicke Sonntag 16.08. 1. M-Spiel

Dienstag 11.08. 19.15 Training Drolshagen

Donnerstag 13.08. 19:15 Training Drolshagen

Freitag 14.08. 18.30 Training Drolshagen

Sonntag 16.08. Meisterschaftsauftakt

Vorbereitungsplan Dritte Vorbereitungsplan Vierte

Montag 06.07. 19.30 Lauftraining Buscheid Dienstag 21.07. 19.00 Laufeinheit/Training Drolshagen

Mittwoch 08.07. 19.30 Lauftraining Buscheid Donnerstag 23.07. 19.00 Laufeinheit/Training Drolshagen

Freitag 10.07. 19.00 Lauftraining Buscheid Samstag 25.07. 14:00 Laufeinheit Drolshagen

Sonntag 12.07. 11.00 Training Buscheid

Dienstag 28.07. 19:00 Laufeinheit/Training Drolshagen

Dienstag 14.07. 19.00 Training Schreibershof Donnerstag 30.07. 19:30 Training Drolshagen

Donnerstag 16.07. 19.00 Training Schreibershof Freitag 31.07. 18:00 Reserve-Stadtpokal Schreibershof

Samstag 18.07. 15.00 Spiel Bleche Samstag 01.08. 14:00 Training Drolshagen

Dienstag 21.07. 19.30 Training Schreibershof Dienstag 04.08. 19:00 Laufeinheit/Training Drolshagen

Donnerstag 23.07. 19.30 Training Schreibershof Donnerstag 06.08. 19.00 Laufeinheit/Training Drolshagen

Samstag 25.07. 8.00 Trainingslager Buscheid Samstag 08.08. 14:00 Training/Spiel Drolshagen

Sonntag 26.07. 8.00 Trainingslager/Spiel Buscheid

Dienstag 11.08. 19:30 Training Drolshagen

Dienstag 28.07. 19.30 Training Schreibershof Donnerstag 13.08. 19:30 Training Drolshagen

Donnerstag 30.07. 19.30 Training Schreibershof Samstag 15.08. 14.00 Laufeinheit Drolshagen

Samstag 31.08. ? Stadtpokal

Dienstag 18.08. 19:30 Training Drolshagen

Dienstag 04.08. 19.30 Training Schreibershof Freitag 21.08. 19:00 Laufeinheit Drolshagen

Mittwoch 05.08. 19.00 Spiel gegen SCD II Buscheid Sonntag 23.08. 14:00 Training/Spiel Drolshagen

Samstag 08.08. 15.00 Spiel Inter Olpe Buscheid

Dienstag 25.08. 19:30 Training Drolshagen

Montag 11.08. 19.00 Training Buscheid Donnerstag 27.08. 19:30 Training Drolshagen

Mittwoch 12.08. 19.00 Training Buscheid Freitag 28.08. 19:00 Mannschaftsabend Drolshagen

Freitag 14.08. 19.00 Training Buscheid Sonntag 30.08. wahrscheinlicher Saisonstart

Sonntag 16.08. ? Saisonstart

Stand 01.07.2015 (Änderungen vorbehalten)
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Verrückte Saison der B-Jugend
Als Als Als Als Als TTTTTabellenerster „nur“ abellenerster „nur“ abellenerster „nur“ abellenerster „nur“ abellenerster „nur“ VizemeisterVizemeisterVizemeisterVizemeisterVizemeister

Die B-Jugend durchlebte eine kuriose Saison. Nach
dem Aus im Pokalhalbfinale (2-3 in Hünsborn) und der
Vizemeisterschaft bei den Kreishallenmasters (1-2 im
Finale gegen Lennestadt) konzentrierten wir uns auf
die Rückrunde und den Meisterschaftsendspurt. Es
gab einiges aufzuholen, denn der Saisonstart mit
einem Sieg, einer Niederlage und drei Unentschieden
war doch eher durchwachsen. Wir kämpften und spiel-
ten uns mit guten Leistungen an die Spitzengruppe
heran und hatten es nach dem Sieg im vorletzten
Meisterschaftsspiel in Hünsborn (1-0) selbst in der
Hand, uns die Meisterkrone aufzusetzen. Uns hätte
dazu ein Sieg im letzten Spiel gegen Möllmicke gereicht.
Die Möllmicker, die eine Woche zuvor zum Spiel in
Olpe nicht antraten und so den Olpern die Punkte
überließen, hingen sich mächtig rein (so wie es auch
sein muss). Vor großer Zuschauerkulisse (Dank an alle
Besucher!)  schafften wir trotz wahnsinnigen Chan-
cenübergewichts nur ein 1-1. Aus der Traum! So kam
es zum verrückten Saisonende: Tabellenerster aber
nur Vizemeister, da die Olper mit uns punktgleich
waren und nun der direkte Vergleich gezählt wurde. Somit
zogen wir gegenüber den Kreisstädtern den Kürzeren, die
die Aufstiegsspiele zur Bezirksklasse bestreiten durften. Das

bessere Torverhältnis nutzte uns nichts. Auch gab es kein
Entscheidungsspiel. Tja… Aber letztendlich hatten wir es im
letzten Spiel selbst in der Hand, den Titel zu gewinnen.
Dennoch war es eine grandiose Saison für unse-
re Jungs! Das nach Punkten und Toren beste
Team des Kreises bei nur zwei Saisonniederla-
gen  – das kann sich sehen lassen!!!
Toller Teamgeist, engagierte Spiele und vor allem
eine super Stimmung auch außerhalb des Platzes: Das
erste Jahr als JSG (mit je zwei Jungs aus Bleche und
Schreibershof) - es war eine irre und „fette“ Saison.
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 Immer da, immer nah.

Ihre Provinzial Geschäftsstelle

Christian Haas

Versicherungsfachwirt

Annostraße 2

57489 Drolshagen

Tel. 02761/979410

haas@provinzial.de

Der Ball ist rund.  

Und wie steht es mit Ihrem 

Versicherungsschutz?  

Lassen Sie sich jetzt beraten.



B1-Juniorinnen - Saisonrückblick !

Ziel war es am Anfang der Saison um den Aufstieg
mitzuspielen und den Kreispokal zu verteidigen.
Bei nur 3 altersbedingten Abgängen und 3 externen
Zugängen war dies eine realisierbare Zielsetzung.
Mit Marcel Fraser wurde ein kompetenter Co-Trainer
gewonnen und so sah man schon in der Vorbereitung,
dass alle Mädchen mitzogen.
Der Kreispokal wurde dann auch sehr souverän ge-
wonnen, in 3 Spielen schossen wir 12 Tore und kas-
sierten kein einziges.
Auch die Meisterschaft begann Top. Die ersten 4
Spiele wurden klar gewonnen und unser Torverhältnis
mit 14:1 ließ sich auch sehen. An den 5 Spieltagen
mussten wir uns dann, gegen den Top Favoriten, mit
einem 0:0 zu Hause zufrieden geben. Nach dem 0:0
wussten wir dass diese Saison der Aufstieg schon fast
Pflicht ist. Auch in den letzten 4 Hinrunden Spielen
haben wir nicht verloren. Ein 0:0 gab es noch zu Hause
gegen den anderen Favoriten aus Berghofen. In den
restlichen Spielen gab es noch ein Torverhältnis von17:2.
Am letzten Spieltag der Hinrunde landeten wir
auf Platz 1 der Tabelle. Die ersten träumten
schon von der Meisterschaft.
Aufgrund der neuen Situation und die reale Chan-
ce wirklich zum Aufstieg  auch noch Meister zu
werden, wurde die Hallensaison nicht wichtig
genommen. Unsere komplette Wintervorberei-
tung war auf die Rückrunde ausgelegt.
So starteten wir stark in die Rückrunde. Mit 3
Siegen und 11:0 Toren war man mehr als im Soll.
Dann der überraschende Dämpfer, 0:1 Nieder-
lage gegen den Vorletzten und das vor den Ent-

scheidenden Spielen gegen die Topteams. Aber
diese Niederlage kam anscheinend zum per-
fekten Zeitpunkt.
Gegen Topfavoriten Sportfreunde Siegen wurde
zum erst mal das neu eingeübte System umge-
setzt. Nach der letzten Niederlage waren alle
Spielerinnen wieder richtig heiß und konzent-
riert bei der Sache. Und so war der 2:0 Sieg in
Siegen mehr als Verdient. Auch gegen Waldes-
rand Linden lief es super weiter hatten wir im
Hinspiel noch mit Mühe einen knappen Sieg
geholt, hatten wir im Rückspiel keine Proble-
me und gewannen locker mit 4:0.
Jetzt ging es zum Tabellen 3ten nach Berghofen,
das Team der Rückrunde. Wir wussten dass bei
einem Unentschieden der Aufstieg perfekt ist.
Und was unser Team da zeigte war Fußball zum
genießen. Mit 8:1 wurde der Mitaufsteiger ab-
gefertigt und das auch hoch verdient.
Jetzt fehlte 1Punkt aus 2 Spielen um Bezirksli-
gameister zu werden.
Es wurden 6 Punkte und 31:0 Tore aus den letz-
ten beiden Spielen.
Die Mädchen haben sich die Meisterschaft mehr
als verdient. Wer in 18 Spielen nur 1 mal Verliert
und 2 Unentschieden hinnehmen muss hat alles
richtig gemacht. Am Ende holten wir 47 Punkte (
von 54 möglichen) und hatten ein Torverhältnis
von 87:5. Zwischen durch schaften es unsere
Mädchen auch eine Runde  im Westfalenpokal
weiterzukommen. Hier wurde Regionalligist Freu-
denberg ( Vize NRW Meister ) mit 2:0 besiegt.
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B2-Juniorinnen
Unser neu formierte B2 startet mit kleinem Ka-
der und Hauptsächlich C-Juniorinnen in der Kreis-
liga. Ziel war es in zusammen Arbeit der B1
Trainer und Pia Clemens (B2-Trainerin) das Team
so weiter zu entwickel das man sich gegen die
älteren Spielerinnen lernt durchzusetzen und
spielerisch weiter entwickelt.
Die B2 soll ja langfristig der Unterbau unseres
neuen Westfalenliga Teams bilden.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten konnte die
Truppe sich von Spiel zu Spiel super weiter ent-
wickeln und auch erste Erfolge einfahren.
Krönung im Winter war der Gewinn der inoffizi-

ellen Hallenkreismeisterschaft der Reserve Mann-
schaften.
Am Ende der Saison wurde von 10 Teams der 4
Platz geholt. Mit Nina A. und Anna S. haben auch
2 Spielerinnen sich so gut entwickelt das sie in
der Rückrunde in den B1 Kader aufgerückt sind
und immer wieder bei Ausfällen zu Einsätzen in
der Bezirksliga kamen.
Aussicht auf die Saison 2015/16
Wir sind wieder in der guten Lage mit 2 B-
Juniorinnen Teams am Spielbetrieb teilzuneh-
men. Für beide Kader stehen uns 30 Spieler-
innen zur Verfügung.

Ziele:
Für die B1-Juniorinnen gilt es sich in der Westfa-
lenliga zu behaupten und frühzeitig den Klas-
senerhalt zu Sichern. Hierzu ist es wichtig dass
man die 6 Abgänge schnell verkrafte. Wichtig ist
das unsere 5 Neuzugänge und 2 Aufrücker aus
der B2 schnell mit unserem Spielsystem zurecht-
kommen. Zudem müssen sie sich natürlich auch
an das neue Spieltempo gewöhnen.
Für unsere B2 gilt dasselbe wie schon in der
letzten Saison. Der junge Kader mit 11 C-Junior-
innen muss lernen und sich weiter Entwickeln.
Ziel ist es am Ende der Saison so viel wie möglich
in die B1 hochziehen zu können. Nach der Saison
werden wieder 8 Spielerinnen der B1 altersbe-
dingt das Team verlassen.

Westfalenliga:Westfalenliga:Westfalenliga:Westfalenliga:Westfalenliga:
Alle uns sehr unbekannte Mannschaften. Wobei
man sicher folgende Teams zu den Topfavoriten
zählen darf.
SC Borchen , SV Union Wessum, DJK Wacker
Mecklenbeck und SuS Scheidingen
Westfalenliga 2015/16: SC Drolshagen, SV Union
Wessum (Kreis Ahaus-Coesfel), DJK Wacker
Mecklenbeck (Kreis Münster), Sus Scheidingen
(Kreis Soest), SC Borchen (Kreis Paderborn), FSV
Gütersloh II (Kreis Gütersloh), FC/JS Hillerheide
(Kreis Recklinghausen), SV Kutenhausen Tod-
tenhausen (Kreis Minden), DSC Arminia Biele-
feld (Kreis Bielefeld), SV Berghofen (Kreis Dort-
mund)

Westfalenpokal Gegner Gütersloh Buscheid
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Abschlußfahrt der B1 & B2 Juniorinnen !
Mit 16 Mädchen und 6 Erwachsenen nach Holland gestartet.Mit 16 Mädchen und 6 Erwachsenen nach Holland gestartet.Mit 16 Mädchen und 6 Erwachsenen nach Holland gestartet.Mit 16 Mädchen und 6 Erwachsenen nach Holland gestartet.Mit 16 Mädchen und 6 Erwachsenen nach Holland gestartet.

Am Freitagabend sind wir im Ferienpark
Droomgaard angekommen. Nach der Verga-
be der Häuschen und einer gemeinsamen
Pizza Bestellung konnten die Mädchen sich
noch selbstständig austoben.
Nach einem gemeinsamen Frühstück am Sams-
tagmorgen startete der ganze Tross dann zum
Freizeitpark Efteling ( 20 min Fußweg). Hier konn-
ten die Mädchen und auch Trainer/Betreuer denn
ganzen Tag in kleinen Gruppen die Fahrgeschäf-

te genießen. Am Abend wurde vor den Häuschen
dann der Grill angeschmissen.
Nach dem Essen und gemeinsamen Abend-
teil konnten die Mädchen wieder machen
worauf sie Bock hatten.
Sonntag ging es dann nach einem späten Früh-
stück wieder Richtung Drolshagen. Natürlich
durfte hier der traditionelle Stopp bei MC Do-
nalds nicht fehlen.

burkhard schürholz
fliesen - platten - mosaikleger

Am Mühlenteich 3
57489 Drolshagen Tel. 0160 6112441

www.fliesen-schuerholz.de
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Workshop
Nach 2013 fand am Freitag, 03.07.2015 ab 18
Uhr zum zweitenmal ein Workshop statt. Einge-
laden waren neben allen Vorstandsmitgliedern
auch aktive bzw. passive Mitglieder die dem
Vorstand nicht angehören. Ziel des Workshop ist
es, sich selbst nochmal zu hinterfragen. Werden alle
Aufgaben gut erledigt? Ist die Verteilung gut geklärt?
Weiß jeder im Verein, wer für was zuständig ist?
In sehr guter Atmosphäre nahmen folgende Vor-
standsmitglieder teil:
Joachim Stachelscheid, Stefan Clemens, Volker
Meinerzhagen, Ulli Stahl, Jens Scholemann, Jana
Grebe, Marco Alterauge, Thomas Gummersbach,
Tobias Stahlhacke und Oliver Prinz. Zudem noch
als Nicht-Vorstandsmitglied Christopher Bock.
Um ca. 22:30 Uhr war das ganze dann beendet.
Wie auch beim erstenmal (Sommer 2013)
eine gelungene Veranstaltung die sehr viel
Spaß gemacht hat.
Auch wir sollten uns natürlich ständig hinterfra-
gen. Ist der jetzige Vorstandsaufbau (Hauptvor-
stand, darunter die Abteilungen Jugend, Senio-
ren, Altliga und Ski-Abteilung) noch zeitgemäß?
Gibt es bessere Möglichkeiten?
Aktuell sind wir sehr gut besetzt. Hauptvor-

stand mit Joachim Stachelscheid (1. Vorsit-
zender), Oliver Prinz (Geschäftsführer) und
Thomas Koch (Kassierer).
Jugendvorstand mit Stefan Clemens (1. Vorsit-
zender), Michaela Gummersbach und Andreas
Stahl (beide 2. Vorsitzender), Oliver Prinz (Ge-
schäftsführer), Volker Meinerzhagen (1. Kassie-
rer), Georg Stahl (2. Kassierer) und den Mitar-
beitern Klaus Jalten, Jürgen Töllner und Matt-
hias Schürholz. Zudem einen Jugendspieler als
Vertreter aus der A-und B-Jugend.
Seniorenvorstand mit Jens Scholemann als 1. Vorsit-
zenden, Marco Alterauge als 2. Vorsitzender, Ge-
schäftsführer Oliver Prinz, Kassierer Christian Mein-
erzhagen, Damenbeauftragte Melanie Probian, sowie
die Mitarbeiter Tobias Stahlhacke, Jana Grebe, Lisa
Clemens und Christoph Schütte.
Altligavorstand mit Volker Meinerzhagen, Tho-
mas Gummersbach und Torsten Rompf. Zudem
führen Ulli Stahl (Vorsitzender) und sein Bruder
Georg als Kassierer noch die Ski-Abteilung.
Also insgesamt eine große Anzahl an Mitgliedern die
in Verantwortungsvollen Position stehen. Unsere Sor-
gen in dieser Hinsicht (Vorstandsmitglieder fehlen)
brauchen wir also noch nicht haben.
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C-Jugend 2014/2015

Zum Beginn der Saison 2014/2015 gab es in der
C Jugend zum ersten Mal eine Spielgemein-
schaft aus den Vereinen HÃ¼tzemert, Schrei-
bershof, Bleche Germinghausen und Drolsha-
gen. Uns standen am Anfang 24 Spieler zur
VerfÃ¼gung, mit der Zeit haben sich Paar Mann
abgemeldet, so dass wir am Ende bei ca.18 Mann
Kader waren. Die Trainingsbeteiligung war gut
und es gab bei den Jungs Ã¼berhaupt keine
Probleme in einer Mannschaft zu spielen. Leider
war der sportliche Erfolg recht bescheiden. Am
Anfang der Saison gab es 7 Niederlagen in Folge,
aber das hat den Jungs trotzdem nicht Spass an
Fussball genommen.
Es wurde weiter fleissig trainiert uns dann ka-
men auch Ergebnisse. Zum Schluss der Hinrunde
gab es 3 Siege in Folge, darunter auch das 3-0
Heimsieg gegen Tabellenzweiten Olpe, eindeu-
tig unser bestes Spiel der Saison. Die anderen
zwei Siege waren gegen direkte Konkurenten,
Rhode und Lennestadt.
Ende des Jahres 2014 startete unsere C-Jugend
auch in die Hallensaison bei gut besetztem Tur-
nier in Derschlag.
10 Mannschaften spielten in 2 5-er Gruppen.

Beim ersten Spiel wartete auf unsere Jungs di-
rekt der Titelverteidiger aus Bergisch Gladbach.
Das Spiel komplett verpennt, 0-4 Niederlage
zum Start.
Dannach ging es immer besser: 2-0 Sieg gegen
Wiedenest, 2-0 Sieg gegen Hoffnungstal und 2-1
Sieg gegen FrÃ¶mmersbach. 9 Punkte reichten
dann zum Gruppensieg und Finalteilnahme wo
auf uns der TabellenfÃ¼hrer der Bezirksliga, FV
Wiehl wartete.
Unsere Jungs kÃ¤mpften und gaben alles, nutz-
ten leider ihre Chancen nicht, was von den Wieh-
lern eiskalt bestraft wurde. 0-4 Niederlage zum
Schluss, und damit guter, zweiter Platz.
Dazu wurde noch unsere Nr.1, Tom Gummers-
bach,  zum besten Torwart des Turniers gewÃ¤hlt.
In der RÃ¼ckrunde lief es auch nicht viel besser,
wobei man dazu sagen muss dass wir viele dau-
erverletzte hatten, dadurch auch die Trainings-
beteiligung nicht immer top war. Viele Spiele
wurden aber auch knapp und durch individuelle
Fehler verloren. KÃ¶nnen nur hoffen dass es in
der neuen Saison besser wird.
Wir wÃ¼nschen allen Jungs,die es weiter ma-
chen, alles gute und viel Erfolg.
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D1 - Lange Saison endet mit Platz 10

Bei der D1 verlief die Saison äußerst wech-
selhaft und endete mit einem etwas enttäu-
schenden 10. Tabellenplatz.Eigentlich star-
teten wir gut in die Rückrunde, ein starker
Auftritt mit einem 3:0 Sieg bei LOK. Ein
klarer Sieg gegen Rüblinghausen. Doch dann
war sie wieder da, die launische Diva. Es
folgten Niederlagen gegen Mannschaften
die in der Tabelle unter uns standen, selbst
der Tabellenletzte holte gegen uns seinen
ersten Punkt. In den letzten Spielen berap-

Die Gesamte D Jugend 2014/15: Hintere Reihe: Ole, Christian, Max, Linus, Aulon
Mittlere Reihe: Jan, Eddi, Michi, Rafi, Oskar, Sascha, Thomas, Bennet, Riccardo, Luke, Salman, Claudius.
Vordere Reihe: Rafael, Paul, Nick, Adrian, Lenin, Torben, Julian

pelten wir uns wieder und holten noch eini-
ge Punkte.
Die Rückrunde begann für uns am 07.03. und
endete am 24.06. Da gingen wir am Ende doch
ziemlich auf dem Zahnfleisch. Ein besonderer
Dank gilt unserem Trainergespann Jan und Clau-
dius für Ihren außergewöhnlichen Einsatz. Ei-
gentlich haben die beiden 2 Mannschaften
gecoached. 2x Training D-Jugend, 2x Training A-
Jugend und dazu noch D1, D2 und A-Jugendspie-
le. Christoph Lütticke
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D2 - Zum Abschied Vizemeister
Unsere D2 kann auf ein erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Am Ende konnten wir die Serie als
Tabellenzweiter abschließen.
Aufgrund des dünne Kaders mussten immer
wieder Spieler aus der E-Jugend aushelfen. Un-
ser besonderer Dank gilt Yannick, Luis, Leonie,

Johan, Rinor und Anton für ihre Unterstützung.
Yannick und Anton konnten sich sogar in unsere
Torschützenliste eintragen. Das Foto zeigt die
wohl vorerst letzte D2 des SCD. Im nächsten Jahr
wird es keine D2 geben.
Christoph Lütticke

Auf dem Foto ist die letzte D2 Mannschaft vor dem 3:1 Sieg gegen Finnentrop/Heggen.
Hinten: Jan, Christian, Leon, Lenin, Paul, Max, Bennet. Vorne: Camillo, Tarek, Aulon, Joshi und Thomas
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D Juniorinnen
Am Ende einer Saison wird abgerechnet….. und
so können die D-Juniorinnen vom SC Drolshagen
stolz auf einen 3. Platz in der Meisterschaft in
der Saison 2014/2015  zurückblicken. Nur am
Rande sei erwähnt, dass durch die Umstellung
auf reine Mädchen-Mannschaften (im Vorjahr
waren die D-Juniorinnen noch gemeinsam mit
den E-Junioren eingruppiert), insgesamt in der
Kreisliga A nur 4 Mädchen-Mannschaften im
Kreis Olpe gemeldet waren. Aber es bleibt dabei,
ein 3. Platz ist ein 3. Platz…..!!!

Über die gesamte Saison betrachtet gab es ei-
gentlich immer personellen Notstand. Oftmals
mussten wir ohnehin kleinem Kader ausgestat-
tet, auch noch verletzungsbedingte Ausfällte
beklagen, so dass so manches Spiel mit nur
einer Auswechselspielerinn,  bestritten werde
musste. Unsere Trainern Jana Grebe, die selbst
aktiv spielt und beruflich stark eingebunden ist,
hat es dennoch über die gesamte Saison ge-
schafft, bei fast jedem Training anwesend zu sein
und die Mädchen neu zu motivieren.
Unsere stärksten Gegner, Finnentrop 1 und die
auch die JSG Ottfingen/Rothemühle waren in
der Saison einfach sehr gut aufgestellt und konn-
ten sich somit auch am Ende verdient auf den 1.
und 2. Platz wiederfinden.
Ein Highlight für mich war die Teilnahme an den
Mädchen-Fußballtagen in Finnentrop, am 06.
Juni. Kurz vor Abfahrt am SC-Treff mehrten sich
die Absagen, so dass wir tatsächlich ganz ohne
Auswechselspielerinnen abfahren mussten. Aber

an dem Tag hat nicht nur die Sonne extrem vom
Himmel geschienen und konditionell alles von
den Mädchen abverlangt, sondern offensichtlich
auch den Team-Geist geweckt. Die Mädchen ha-
ben wirklich füreinander gefightet und alles ge-
geben. Am Ende gab es in einem hochkarätig
besetzten Turnier den Pokal für den 4. Platz.
Zum Saisonende verlassen 8 Mädchen altersbe-
dingt die D-Juniorinnen. 7 davon bleiben dem SC
Drolshagen und dem Fußball verbunden und freu-
en sich in der B2 unter Albert Martin weiter zu
spielen. Es verbeiben nur wenige Mädchen bei
den D-Juniorinnen, so dass der Jugendvorstand
mit Hochdruck an einer Lösung arbeitet, um even-
tuell doch noch für die kommende Saison wieder

eine Mannschaft zu melden.
Jana Grebe hat durch den Beginn eines dualen
Studiums nicht mehr die Zeit, noch nebenbei ein
Traineramt auszuführen. Herzlichen Dank an die-
ser Stelle für den tollen Job, den sie für den
Nachwuchs gegeben hat. Meine Tochter wird
auch immer älter und daher wechsle ich mit ihr
zu den B-Juniorinnen und werde dort weiter als
Betreuer tätig werden.
Andreas Arns

D-Jugend Turnier Finnentrop
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Vom 1. - 18. März 2006

professional style and haircare

Hagener Straße 13 57489 Drolshagen

Tel. 0 27 61 - 83 64 65

     

City Friseur
Bernd Dewenter

Bernd Alex Melih

Petra Carolin Natalie

wünschen allen Kunden & Bekannten

vergnügliche Karnevalstage!

E1/E2

Die Saison 2014/2015 ist zu Ende und wir schau-
en auf ein spannendes Jahr zurück, in dem sich
zwei Mannschaften (E1 und E2) erst einmal in
neuen Teams zusammen finden mussten. Alle
Beteiligten, sowohl  Spieler, Trainer und auch
Eltern, mussten lernen, in so einer großen Grup-
pe zurechtzukommen. Am Ende hatte aber jeder
seinen Platz gefunden und auch untereinander
auszuhelfen war kein Thema.
So war der Abschluss mehr als verdient, dass die
Jungs beider Mannschaften jeweils einen Sieg
gegen die Olper E3 einfahren konnten.
Letztes Wochenende waren wir auf einem Tur-
nier in Reichshof-Brüchermühle eingeladen. Dort
verloren wir zwar das Spiel um Platz 5 im Sieben-

meterschießen, trotz allem waren wir mit unse-
rer Leistung zufrieden. Vor allem, weil wir uns
gegen den Favoriten und späteren Turniersieger
Fortuna Köln mit einem guten 0:1 behaupten
konnten.
Natürlich gab es auch dieses Jahr wieder eine
kleine Abschlussfeier mit Gegrilltem, jeder Men-
ge Spaß und einem Eltern-Kind-Turnier.
Mit Spannung und einem traurigen Auge schau-
en wir nun auf die kommende Saison, wenn E1
und E2 (dann D2 und E1) wieder getrennte Wege
gehen. Jungs und Mädels, es war schön mit euch!!!
Und jetzt wünschen wir allen eine schöne
Sommerpause!Die rasenden Reporter der E1/E2
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F1 – Jugend  Saisonbericht 2014/ 2015

Im letzten Buscheidexpress der Saison haben
wir als „Double- Sieger“ nur positives zu berich-
ten. Bei insgesamt 17 Spielen, davon 13 Siege, 2
Unentschieden und 1 Niederlage mit einem Tor-
verhältnis vom 63 : 36 Toren sind wir verdient
Meister in unserer Klasse geworden. Ausserdem
konnten wir am 21.06.2015 das Sommerturnier
des VSV Wenden für uns entscheiden. Und das
ungeschlagen bei 4 Siegen und 3 Unentschie-
den. Somit konnten die Kinder voller Stolz „So
sehen Sieger aus“ grölen. Der erste gewonnen
Pokal ist schon ein Ereignis. Das werden die
Kinder lange nicht vergessen.

Die Stimmung innerhalb der Mannschaft ist her-
vorragend und die Arbeit macht allen sehr viel
Spaß. Das zeigte uns der Saisonabschluss am
13.6.2015 (nach einem Standesgemäßen 5:2 ge-
gen Listertal) einmal mehr eindrucksvoll. So kann

es weiter gehen. Wir arbeiten weiter hart an uns
und hoffen, dass die Kinder mit gleicher Freude
wie bisher dabei bleiben.
Besonders freuen wir uns darauf ab der nächs-
ten Saison mit Luca Baltes einen neuen Jugend-
trainer an unserer Seite zu haben. Felix Kinzel
scheidet Schulbedingt leider aus.
Unser Dank gilt deshalb unserem Felix für seine
Arbeit der letzten Jahre. Du bist bei uns immer
gern gesehen.
Im nächsten Jahr werden wir als E2- Jugend
wieder der jüngere Jahrgang sein. Da wird es
bestimmt wieder die ein oder andere Niederla-
ge gegen die Älteren Kinder geben. Aber auch
das gehört dazu. Unserer Kids werden sich aber be-
stimmt wieder in diese Aufgabe hinein arbeiten.
Allen SC – Mannschaften wünschen wir eine
erholsame Sommerpause!
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Gemeinsame Abschlussfeier
Der Jugendvorstand informiert:Der Jugendvorstand informiert:Der Jugendvorstand informiert:Der Jugendvorstand informiert:Der Jugendvorstand informiert:

Trotz Ferienbeginn kamen am Samstag, 27.06.15,
mehr als 200 SC’ler auf den Buscheid um  gemeinsam
den Saisonabschluss 2014/2015 zu feiern.
Am Nachmittag wurde für die Kinder und Ju-
gendliche ein kleines Turnier veranstaltet. Dazu
bildeten die beiden Turnierverantwortlichen Vol-
ker und Jürgen Mannschaften aus den unter-
schiedlichsten Altersklassen. In zwei Gruppen
(G- bis D-Jugend und C- bis A-Jugend) spielten
dann die unterschiedlichsten Nationalmannschaf-
ten gegeneinander.
In der Gruppe 1 („junge“ Gruppe) gewannen die

Italiener vor Dänemark, England u. Spanien,
während sich Brasilien in der Gruppe 2 („alte“
Gruppe) gegen die Niederlande und Deutsch-
land durchsetzen konnte. Nach der Siegereh-
rung gab es dann für ALLE noch ein Eis.
Leider gehören auch Verabschiedungen zu einer
Abschlussfeier.
So bedankte sich der Jugendvorstand bei Jana
Grebe, Marie Schröder, Viviane Frey, Georg Schür-
holz (Biber), Pia Clemens, Theo Maiworm, Felix
Kinzel und Lukas Bender für ihre geleistete Ar-
beit als Trainer/Betreuer im Jugendbereich mit
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einem kleinen Präsent.
Leider erfuhren wir, dass Ilonka Baberg (Damen-
mannschaft) sich einem neuen Verein angeschlos-
sen hat. Der langjährigen Spielerin/Trainerin im
Jugend- und Seniorenbereich wünschen wir für
ihre Zukunft ALLES GUTE.

Nach dem Turnier bevölkerte auch die Senioren-
abteilung die Sportanlage. In gemütlicher Run-
de ließen wir den gelungenen Tag ausklingen
Unser „Kaiser“ mit seinem Helferteam (ein gro-
ßes Kompliment) sorgte dafür, dass keiner ver-
hungern oder verdursten musste.



Die Sparkassen sind bundesweit Sportförderer Nummer eins. Sportförderung wird auch bei uns groß geschrieben, 

um sinnvolle Freizeitgestaltung zu ermöglichen und einen Beitrag zur Gesunderhaltung der Menschen in unserem 

Geschäftsgebiet zu leisten. Besonders ehrenamtliches Engagement in den Vereinen wird dadurch gewürdigt. Das 

Know-how der Vereine und die Sponsorings der Sparkasse sichern die Durchführung der sportlichen Events. Das 

unterscheidet uns von anderen. Gut für Olpe, Drolshagen und Wenden. Gut für Sie!

Unser Engagement.
Gut für den SC Drolshagen.

Sparkasse
Olpe Drolshagen Wenden 


